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Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil 2

Baujahr Gebäude

Baujahr Wärmeerzeuger

Anzahl der Wohnungen

Gebäudenutzfläche

Wesentliche Energieträger für

Wesentliche Energieträger für Warmwasser

Emeuerbare Energien

Art der Ltlftung 3

Art der Kühlung 3

Inspektionspflichtige

Anlass der Ausstellung des

Hans-Günbr Franke

Energieberafung

Flurgasse 1 5

41569 Rommerskirchen

Sf om (Nachtstom), Holzpellets

n Neubau

X Vermietung / Verkauf

gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz(GEG) vom 1 ZA.Juti2O2Z

Gültig bis: 11.12.2033

fürWohngebäude

Registriernummer: NW-2023-004853822 1

- Modemisierung

lAnderung / Enveiterung)

n Sonstiges (freiwillig)

Hinueise zu den Angaben über die energetische eualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden Als Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Ver
gleiche ermÖglichen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Tell des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

fr Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Oie Ergebnisse sind
auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwilllg.

E Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb,
nisse sind auf Seite 3 dargesteilt.

Datenerhebung Bedarfruerbrauch durch ( Eigentumer. - Ausstelter

n Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hi nvreise zur Venäend un g des Energ ieausreises

Energieausweise dienen ausschließlich der lnformaton. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben
bezeichneten Gebäudeteit. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Verglelch von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) Unterschrifi des Ausstellers
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Energieilsratung

' Datum des angerendeten GEG. gegebenenfalls des angeu,endeten AnderungsgeseEes zum GEG' nur im Falle des § 79 Abstr 2 SaE 2 GEG einzutragen
' Mehrfachangabennßglicfi4 bei Wännenetref, Bauiahr der Übergabestation
' Klimaanlagen oder kombinierte Lüfiungie und Klirnaanlagen im Sinne des s 74 GEG

Zweiseitig angebautes Einhmilienhaus mitAnbau

1954,4nbau1972

1 999, Nachtspeicheröfen ; HolzpelletsoEn 201 0

An der Esche 3

41569 Rommerskirchen

1

204.7 m2 tr nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt

Strom-Mix

Art: Holzpelletsfeuerung ( Ofen im 1

oG)

tr Schachtlüftung

Fenstedrmung

Verwendung: Gebäudebeheizung

n Passive Kühlung

Ü Gelieferte Kälte

- Kühlung aus Strom

- Kühlung aus Wärme
Anzahl: 0 Nächstes Fälligkeitsdatum der lnspektion:

Ho[genroth Sottrsre AG, Energleb€Eter Profe$ional 3D 12.1.0

Ausstellungsdatum 12.12.2023

t

- Lüftungsanlage mit Wärmenickgewinnung

- Lüftungs3nlage ohne Wärmerückgewinnung



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz(GEG) vom 1 20.Juti2O22

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

fürWohngebäude

Registriernummer: NW-2023-004853822 2

Treibhausgasemissionen 91,1 kg COr-Aquivalent /(m'z.a)

Energiebedarf

Endenergiebedarf dieses Gebäudes

187,2 kwh./(mr.a)

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in tmmobitienanzeigen]

J I

75 100

-

Anrorderunoon oemäß GEG 2

Primäreneroiebedarf

lst-Wert 296,3 kwh/(rn:.a) Anforderungsvrert 10/10 kvvh(nf.a)

Eneroetiscfie Oualität der Gebäudehülle Hr'

lst-Wed 0,97 W(nf.K) Anforderung$€rt 0,91 W(rf-K)

SorT[Erlicher WänrEs{fiutr (bei Neubau) [ eingehatten

Angaben zur Nu2ung emeuerbarer Energien3

Nutzung emeueöarer Energien zur Deckung des Wärme- und
Kälteeneqiebedarfs auf Grund des s t0 Absats 2 Nummer 3 GEG

Anteil der

Art:
Oeckungs- michterfü1"
anteil: lung:

%%
oÄ %

Sunrne: oÄ %

Maßnahmen zur Einsparung 3

Dle Anforderungen zur Nutzung emeuerbarer Energien zur Deck-
ung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs werden durch eine Maß-
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß s 34 Absat 2
GEG erfüllt.

I Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 16 GEG
sind eingehalten.

n Maßnahme nach § 45 GEG in Kombination gemäß s 34 AbsaE 2
GEG: Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um o/o

unterschritten. Anteil der Pflichterfüllung: o/o

1 siehe Füßnole 1 adseite I des Energieäusr/eises2 nur bei Neubau sowie bei Modemisierung im Fall s 80 AbsaE 2 GEG3 nurbei Neubau
t EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

296,3 kwh/(m'.a)

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

Für EnemiebedarfsbeEhnunoen veMendet6 V€rfähren

X Vertahrun nach DINV4'10&6 und DlNV470'1-10
f Verfahren nach DIN V 18599

I Regelung nacfr § 31 GEG ("Modellgebäudeverfahren")

X Vereinfacfrungen nach § 50 AbsaE 4 cEG
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Das GEG lässtfürdie Berechnungdes EnergiebedarFs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfallzu unterschiedlichen Ergebnissen führen
können. lnsbesonderewegen standardisierterRandbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Dieausgewiesenen BedarfswertederSkalasind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche
(AJ, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

Hottgenroth Sof,ware AG, Energieb€rater Prolesional 30 1 2.1 .0



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz(GEG) vom 1 2O.JutiZ}ZZ

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Energieverbrauch

ttrA+lAlBlttt
0255075

Vergleichsurerte Endenergie 3
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für tlllohngebäude

Registriernummer: NW-2023-004853822 3

Treibhausgasemissionen kg COr-Aquivalent /(m'z.a)
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes [Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primär- Energie-

von bis energie- verbrauch
faktor- tkwhl

n weitere Einträge in Anlage

I e lH
175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen

sich auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und

Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt

wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme

beheiäen Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,

dass hier normaleMeise ein um 15 bis 30 % geringerer

Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

-

Erläuterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter
Gebäudenutzfläche (AN) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes- Der tatsächliche Energieverbrauch eines
Geuudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des EnergieauslEises2 gegebenenfalls aucfi Leerslandszuscilläge, Warrurasser- oder Kühlpaus{fiale in kwh3 EFH: Einfanilienhaus, MFH: Mehrfardlienhaus

-

Anteil
Warmwasser

lkwhl

Anteil
Heizung

lkwhl

Kllma-
faktor

tr
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HotqEm$ SotuvsE AG, Eneet berater Prcfsbn.t gD ,2.1.0

Energieträger 2


